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■ Ich bestelle hiermit folgende Eintrittskarten:

Eintrittskarten werden nicht zurückgenommen. Änderungen, auch der Anfangszeiten und der Eintrittspreise,
müssen wir uns vorbehalten. Sie lassen sich leider manchmal nicht vermeiden.

■ Ich möchte das FABRIK-Programm monatlich zugeschickt bekommen.
Das Porto bis einschließlich Dezember 2005 (1,10 € pro Monat, + 1,50 € Bearbeitungsgebühr)
liegt bei.

Name: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Anschrift: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Barnerstraße 36FABRIK 22765 Hamburg

à €
Datum Veranstaltung Anzahl (VVK-Preis) Summe €

Summe €

Zzgl. Bearbeitungs- / Versandgebühr                                                                                                  3 €

Ich überweise

Verrechnungsscheck anbei

35 Jahre

35 Jahre - Spielplatz FABRIK
Die FABRIK feiert in diesem Jahr ihr
35jähriges Bestehen - genau seit dem
25. Juni 1971 gibt es den „Spielplatz“
FABRIK. 
Das mit dem „Spielplatz“ meine ich
durchaus ernst, denn von Anfang an
wollten wir „spielen“: mit den Möglich-
keiten von Kunst und Kultur kreative
Ideen umsetzen, ungewöhnliche Vor-
stellungen verwirklichen, Grenzen im
Kopf und in der Realität abbauen oder
überschreiten, Neues ausprobieren und
erreichen. Das war für Viele zunächst
fremd und neu und wurde von Einigen
anfänglich auch kritisch und mit Skepsis
betrachtet - aber für die meisten Besu-
cher war es eine Entdeckung und die
gelungene Umsetzung des Mottos „Kul-
tur für alle“, das zu der Zeit als Forde-
rung für Kulturpolitik im öffentlichen
Raum stand. Die positiven Reaktionen
und der Ansturm der Besucher gaben
uns Recht und bestärkten uns in unse-
rem Unternehmen.
Und von da an spielten wir auf vielfäl-
tige Art: tagsüber mit den Kindern und
Jugendlichen aus Altona/Ottensen  ganz
konkret, sie nutzten die FABRIK im
wahrsten Sinne des Wortes als ihren
Spielplatz. Und wir boten ihnen nicht

nur einen geschützten Raum, in dem sie
eigene Ideen und Vorstellungen ver-
wirklichen konnten, sondern entwickel-
ten gezielt Aktivitäten, die ihren Bedürf-
nissen und Ansprüchen gerecht wurden.
Obwohl von Anfang an ein wesentlicher
Ansatzpunkt unserer Arbeit, ist dieser
Bereich leider vielen Besuchern der
FABRIK nicht oder nur kaum bekannt,
da er in den Medien immer nur wenig
Beachtung gefunden hat. Deshalb ist es
mir ein Anliegen, ihn Euch in diesem
Zusammenhang besonders ans Herz zu
legen, denn ohne ihn ist die FABRIK für
mich nicht denkbar. Hier wird kulturelle
Basisarbeit geleistet, hier wird der
Grundstein gelegt für ein alters- und
spartenübergreifendes Verständnis von
Kultur, hier findet täglich in kleinen
Schritten Integration von jungen Men-
schen aus ganz unterschiedlichen sozia-
len, kulturellen und religiösen Hinter-
gründen statt: seit 35 Jahren - und

kostenlos für alle Teilnehmer. 
Aber gespielt wird natürlich auch all-
abendlich auf unserer Bühne. Und auch
in diesem Bereich ist unser Anspruch,
multikulturell zu sein, Grenzen zu über-
schreiten, Berührungsängste abzubauen
oder gar nicht erst zuzulassen. Ob
berühmte und international bekannte
Künstler und Stars oder Nachwuchsmu-
siker, die ihren Erfolg noch vor sich
haben, wir wollen allen ein Forum bie-
ten. Natürlich ist dieser Bereich auch
deshalb von immenser Bedeutung, weil
er die finanzielle Basis unseres Hauses

ist und der FABRIK das Überleben
sichert. Aber auch hier spielen wir mit
den Möglichkeiten, die das Haus bietet
und versuchen, die Lust am Experiment
und am Ausprobieren neuer, innovativer
Strömungen nicht aus den Augen zu
verlieren. 
In der Verbindung dieser beiden Berei-
che und der Gastronomie, die das
zweite wichtige finanzielle Standbein
der FABRIK darstellt, liegt der Reiz des
Spielplatzes FABRIK. Auch heute noch,
nach 35 Jahren. Und auch wenn wir
uns, wie es beim Spielen manchmal vor-
kommt, im Laufe der Jahre selbst Regeln
auferlegen oder Regeln von außen beu-
gen mussten, hat das unserer grund-
sätzlichen Spielfreude keinen Abbruch
getan. Und da wir in Euch und vielen
Unterstützern und Förderern immer
noch interessierte und treue Spielpart-
ner haben, soll das auch noch eine
ganze Weile so bleiben. 
Damit das auch in Zukunft möglich ist
und um die finanziellen Voraussetzun-
gen in Zeiten politischer Unsicherheiten
und Probleme zu stabilisieren und zu
verbessern, werden wir einige Spielre-
geln verändern, um Euch und uns den
Spielplatz FABRIK zu erhalten und uns
allen noch lange Freude zu bereiten.
Davon mehr demnächst.

In diesem Sinne
Euer
Horst Dietrich 
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Direkt in der FABRIK
Karten-Vorverkauf ohne 
zusätzliche Vorverkaufsgebühr:
Montags bis freitags von 13 bis 17 Uhr
im Info-Büro, im 2. OG der FABRIK sowie an
der Abendkasse. Ausnahme: alle in unse-
rem Programm mit Stern gekennzeichneten
Veranstaltungen. 
Per E-Mail bestellen - 
per Post erhalten
Wählen Sie dazu unter www.fabrik.de -
Programm – die gewünschte Veranstaltung
und klicken auf  Ticket.  Dort erfahren Sie
alles Weitere. 

Per Post/Fax bestellen  - 
per Post erhalten

Bitte senden Sie uns spätestens 10 Tage vor
dem Veranstaltungstermin die rechts abge-
druckte Bestellung  zusammen  mit  einem
Verrechnungsscheck über den Kartenpreis
zzgl. 3 € Bearbeitungs- und Versandge-
bühr oder überweisen Sie den Betrag auf
folgendes Konto: 
FABRIK Horst Dietrich GmbH
Haspa (BLZ 200 505 50)  Nr. 1257/133023
Verwendungszweck: Ihr Name,  Anzahl der
Karten und  Datum der Veranstaltung.
Sobald der Betrag auf unserem Konto
eingegangen ist, versenden wir die Kar-
ten per Post (unversichert). 
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Kartenvorverkaufsstellen
Natürlich haben sämtliche Vorverkaufsstellen dieser
Stadt und einige außerhalb unsere Tickets im Sortiment.
Bei dieser Variante fallen zusätzliche Vorverkaufs- und
Ticketgebühren an. 

Vorverkauf

Information und Vorverkauf 
Telefon: 040-39 10 70  
Fax: 040-39 10 71 47, 
E-Mail:  info@fabrik.de 

WWW.FABRIK.DE
WWW.FABRIK.DE

Das FABRIK FOTOFORUM präsentiert 
im ALTONAER MUSEUM die Fotoausstellung:

Fußball – Abseits
Mit Fotografien von Norbert Enker, Andreas Herzau, Susanne

Katzenberg, Nicola Schudy und Andreas Teichmann

Ausstellung: 
bis zum 16. Juli 2006

Ausstellungsort: 
Altonaer Museum 
(Norddeutsches Landesmuseum), 
Museumstraße 23, 22765 Hamburg.

Organisation: Fabrik Fotoforum
(Infos: 040/39107130)

© Norber Enker
© Andreas Herzau

© Andreas Teichmann © Susanne Katzenberg© Nicola Schudy

Ausstellung


